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STUDIENDESIGN

Hotelbetreiber möchten trotz Kostendruck starker wachsen
Für die kommenden Jahre plant eine Mehrheit der Betreiber zusätzliches
Wachstum durch Pacht oder Kauf weiterer Betriebe. Den höheren Kostendruck
durch Löhne, Energie und weitere Preissteigerungen gaben die Betreiber über die
Zimmerpreise bereits an die Kunden weiter.

Potenzial für Preissteigerung und Kostenoptimierung ausgeschöpft
Weitere Erhöhungen der Zimmerraten sehen nur eine Minderheit als vertretbar
an. Kostensenkungen kommen für wenige in Betracht – und dann auch nur in
geringem Umfang.

An der Umfrage nahmen im Zeitraum von März bis Juni 2024 insgesamt 30
Hotelbetreiber teil. Unter ihnen betreiben ein Drittel mehr als 50 Hotels und 20
Prozent mehr als 20.000 Zimmer. Dominierend vertreten waren Midscale- und
Upscale-Betriebe mit 80 Prozent. Insgesamt verfügen die befragten Betreiber
über mehr als 1.100 Hotels weltweit, davon mehrheitlich in Deutschland und dem
europäischen Ausland.

Methodik



Restlaufzeiten
und Pachtanteil

Die Mehrheit der befragten Hotelbetreiber gab
eine derzeitige Restlaufzeit der Pachtverträge
von mehr als 10 Jahren an. Darunter fielen
auch Durchschnittswerte aller Pachtverträge
im Portfolio. Bei etwa 14 Prozent der Befragten
handelte es sich um Betreiber, die eigene
Hotels im Bestand managen.

Bei 62 Prozent der Befragten entspricht die
Pacht mehr als 20 Prozent des Betriebsum-
satzes, während nur 13 Prozent der Betreiber
einen Pachtanteil von weniger als 15 Prozent
des Umsatzes benannte. Im Durchschnitt lag
die Pacht bei 22 Prozent des Umsatzes.
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Wachstum trotz Kostendruck

69 Prozent der Hotelbetreiber in der DACH-
Region möchten trotz steigender Betriebskosten
weiter expandieren. 52 Prozent möchten durch
weitere Pachtverträge, 17 Prozent durch Objekt-
zukäufe für den eigenen Bestand wachsen und
knapp 14 Prozent streben ein Wachstum über
Franchise, Managementverträge oder eine
Kombination aus allen gängigen Modellen an.
Knapp 14 Prozent der Befragten strebt derzeit
keine weitere Expansion an.

Zugleich erscheint bei 62 Prozent der Betreiber
das Einsparpotenzial bei den Betriebskosten noch
nicht voll ausgeschöpft, wobei 48 Prozent der
Befragten weitere Einsparungen von maximal 10
Prozent realisierbar halten. 38 Prozent der
Betreiber sehen aktuell kein weiteres Potenzial für
weitere Einsparungen. 0% 20% 40% 60%
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Wie hoch schätzen Sie das Einsparpotenzial der laufenden 
Betriebskosten ein, um eine Pachterhöhung aufzufangen? (n=29)
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In welchem Bereich möchten Sie bis 2025 wachsen? 
(n=29)



Steigerung der Zimmerpreise
verlangsamt sich

Nachdem vier von fünf Betreibern ihre
Zimmerraten seit 2021 um mindestens zehn
Prozent erhöht haben, sehen 62 Prozent für
dieses und kommendes Jahr nahe keinen
Spielraum mehr.

Dringend notwendige Preiserhöhungen
konnten durchgesetzt, aber nicht immer die
steigenden Betriebs- und Lohnkosten der
letzten zwei Jahre in vollem Umfang
aufgefangen werden.
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Um wie viel Prozent sind Ihre Zimmerpreise 
in den letzten drei Jahren gestiegen? (n=29)
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Wie stark könnten Sie in den nächsten zwölf Monaten 
Ihre Zimmerpreise noch erhöhen, um einer möglichen 

Pachterhöhung zu begegnen? (n=29)



Erste ESG-Pachterhöhungen
Außer den vertraglichen Pachtindexierungen
wurde bislang nur bei jedem fünften der
befragten Hotelbetreiber eine Pachterhöhung
durch ESG-relevante Investitionsmaßnahmen
seitens der Verpächter in Aussicht gestellt.
Mehr als die Hälfte der Betreiber ist zufrieden
mit dem Pachtverhältnis. 44 Prozent der
Owner-Operator planen derzeit ESG-relevante
Investitionsmaßnahmen in ihre Häuser.

.
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Wie zufrieden sind Sie mit Ihrem Pachtverhältnis im 
Hinblick auf Objektqualität und Kommunikation mit 

den Eigentümern (10 = sehr zufrieden, 1 = sehr 
unzufrieden)? (n=29)

0% 10% 20% 30% 40% 50%

Keine Investitionen vorgesehen

1-10 Mio. €

10-30 Mio. €

Budgetplanung kommt noch

Für Owner Operator: Wie hoch sind die budgetierten 
Investitionskosten bis 2026 für eine ESG-konforme 
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